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„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke.“ 
Psalm 46,2 (Monatsspruch für September)
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Wichtige Adressen
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Osthelle 7, 58644 Iserlohn 

Dr. Michael Gieß 01573 9068982 
Astrid-Lindgren-Weg 26 

Annette Hoffmann (02371) 4 48 69 
Christine-Koch Straße 10 

Monika Hofmann (02371) 94 46 34 
Gutenbergstraße 31

Bettina Materne (02371) 37 03 51
Feldmarkring 17

Marion-Eva Schaefer 0178 511 85 04
Fichtenstraße 26

Erika Schulte (02371) 40809 
Seilerseestraße 3

Jugendpresbyterin 
Alicia Serio  0176 53246558
Hahnemannweg 25

Bezirk Sümmern 
Kreuzkirche 
Kirschblütenweg 10 
(02371) 46 03 16 

Küsterin 
Jennifer Jahnke (02371) 4 71 76 33 
(0177)9 07 62 84 In der Aue 13 
(jahnke_jennifer@yahoo.com) 

Bezirk Heide/Hombruch
Martin-Luther-King-Haus
Leckingser Straße 99
(02371) 46 03 15

Küsterin
Mirela Dorina Raik (02371) 7 89 47 11
Gutenbergstraße 59
(lamiraik@t-online.de)

GemeindeSchwester 
Bezirk Sümmern 
Nicole Hölscher (i. A.) (0170) 338 69 54 
Lerchenstraße 16 58640 Iserlohn 

GemeindeSchwester
Bezirk Heide/Hombruch
Ina Lück (0170) 200 69 64
Grüner Talstraße 172 58644 Iserlohn

Gemeindebüro  Piepenstockstraße 29, 58636 Iserlohn
  Zeiten: Mo., Di., Do.: 9 -16.00 Uhr    Fr. 9 -12.00 Uhr    Mi. geschlossen

Nadia Kemmoona  Tel. (02371)795209    Fax (02371)795-163  E-Mail: nadia.kemmoona@ekvw.de      
  Mo.,Di.: 9 -13.00 Uhr   Do.: 9 -16.00 Uhr Fr.: 9 -12.00 Uhr

Internet   www.mmg-iserlohn.de 
Beachten Sie unsere Datenschutzrichtlinien auf unserer Homepage! QR-Code siehe Titelseite.

Pastoralteam
Maria-Magdalena-Kirchengemeinde

(Heide-Hombruch und Sümmern)
Pfr. Christian Mayer                         

(02371) 1 59 80 31      01523-4093196   
Albertstr. 35, 58638 Iserlohn      

christian.mayer@ekvw.de

Erlöser-Kirchengemeinde
(Iserlohn-Wermingsen)

Pfrn. Gabriele Watermann 
(02372) 6299421  

0179-5495592  
gabriele.watermann@ekvw.de

Johannes-Kirchengemeinde
(Iserlohn-Nußberg)
Pfr. Tom Mindemann

(02371) 31350
tom.mindemann@ekvw.de

Kon�- und Jugendarbeit Diakon Daniel Stadie  0171-7718376 daniel.stadie@ekvw.de

Maria-Magdalena-Kirchengemeinde - Presbyter
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An(ge)dacht

Liebe Leserin, lieber Leser,
was gibt Ihnen/Euch „Zuversicht und Stärke“ (siehe den Monatsspruch 
für September auf der Titelseite)? 
Sicherlich gute und erholsame Urlaubstage - vielleicht am Strand oder 
an einem See sitzend, mit den Zehen im Wasser … Oder mit einem 
guten Buch im Liegestuhl. Oder wandernd in den Bergen…Jedenfalls 
tut es so gut, wenn wir den Kopf mal frei bekommen, frische Kräfte 

tanken können, neue Anregungen kriegen – vielleicht auch durch Gespräche 
oder fröhliche Erlebnisse mit guten Freundinnen oder Freunden auf einmal 
neue Perspektiven entwickeln können. Hoffentlich waren für Sie/Euch 
erholsame Urlaubstage jetzt im Sommer möglich!? Oder sie kommen vielleicht 
noch? 
Zuversicht und Stärke gibt uns sicherlich auch, wenn uns etwas gut gelingt, 
und wenn andere es auch wertschätzen. Die Fußballmannschaft oder „-
frauschaft“ (siehe EM der Frauen), die ein Tor schießt, spielt danach meistens 
gleich viel besser weiter und hat erst einmal die Oberhand. 

„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke“ – so 
bekennt es der Psalmbeter in Psalm 46,2. Für 
uns ist das vielleicht längst nicht immer so. Da 
stehen uns unsere Zweifel oder vielleicht auch 
Leiderfahrungen oft genug im Weg … 
Bei der Vorbereitung dieser Andacht �el mein 
Blick auf zwei Gegenstände, die etwas „un-
aufgeräumt“ und sicherlich sehr „abstau-
bungswürdig“ vor meinem Schreibtisch ste-
hen… 

Aber irgendwie dachte ich: Im Grunde passt das doch zum Thema! 
Schon auf unserem Titelbild sieht man durch das Fensterkreuz auf das, was 
blüht. Klar: Die „Kreuze unseres Lebens“ stehen für uns immer wieder im 
Vordergrund: Unsere Zweifel, unsere Leiderfahrungen, unsere Erfahrungen oft 
genug von Sinnlosigkeit … Wenn da kein Licht von hinten durchscheint, wäre 
es wirklich hoffnungslos! Wie wichtig, wenn wir darüber hinaussehen können. 
„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke“ – wenn uns das Hoffnungslicht berührt! 
Wenn wir sehen können, dass das, was für uns so oft im Vordergrund steht, 
nicht die letzte und tiefste Wirklichkeit ist. Hinter dem Kreuz steht die 
Auferstehungshoffnung! Möge sie auch uns berühren und immer wieder neue 
Hoffnung schenken! 

Und das zweite ist sicherlich genauso wichtig: Wir brauchen die Gemeinschaft! 
Gerade auch für unseren Glauben. Unser Glaube, unsere „Zuversicht und 
Stärke“ nährt sich nicht einfach von alleine – auch Gott erfahren wir letzt-
endlich oft genug durch andere Menschen, die uns Hoffnung schenken, die für 
uns da sind, wenn es uns so richtig mies geht, die uns neue Perspektiven 
aufzeigen, die uns spüren lassen: da ist eine tragfähige Gemeinschaft für mich 
da. Oder da sind einzelne Menschen für mich da! (Die kann man sicherlich auch 
in Gruppen und Kreisen der Gemeinde �nden …). Oder auch: Ich kann für 
andere da sein! Auch das kann uns ja viel Stärke und „Sinn“ geben! 
Mögen wir solch eine gute Gemeinschaft auch immer wieder�nden  - so dass 
wir hoffnungsvoll weiter gehen können! 
Ihr/Euer 
Pfarrer  Christian Mayer     

Freud und Leid
GETAUFT WURDEN:

GETRAUT WURDEN:

VERSTORBEN SIND:
Alexanda Daube 
Sophia Henke 

Paulina Stoffer 
Mila So�e Baucks
Sara Marie Baucks

Ellie Neuendorf
Nicole Lebedew

Erik und Kristina Fominych 
                                (geb. Riesen)

Cedrik und Sabrina Perla 
                                 (geb. Vetter)

Manfred Gähl  95 Jahre                  
Stefan Heinich  58  Jahre                     

Herta Überschär  88  Jahre                             
Frieda Wekwert 84  Jahre
Klaus-Dieter Milde 83 Jahre
Brigitte Kraus  85 Jahre

Rudolf Lässig 86 Jahre
Peter Hartenfels 82 Jahre
Renate Espei 88 Jahre

Gertrud Waltemode 93 Jahre
Erika Steiner 94 Jahre
Klaus Cordes 66 Jahre

Gudrun Schröder 80 Jahre
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»betrifft uns alle« 

Teammitglieder für Hausaufgabenbetreuung gesucht 

In unserer Kreuzkirche in Sümmern gibt es zunehmend mehr Angebote für 
Kinder und Familien. Wir würden das gerne noch weiter ausbauen. 
Wunderbar wäre es, wenn wir ein Team für eine Hausaufgabenbetreuung 
zusammen bekämen: Ilka Gieß, selbst Pädagogin, würde das gerne anbieten, 
braucht dazu aber Unterstützung. Gedacht ist vorerst an einen wöchentlichen 
Termin, vielleicht für 2 Stunden. Wenn sich Teammitglieder 14-tägig abwechseln 
könnten, wäre das wunderbar. Falls Sie Freude an pädagogischer Arbeit haben, 
Kinder unterstützen möchten und vielleicht auch etwas „Fachwissen“ mit-
bringen, dann melden Sie sich bei uns: 
Pfarrer Christian Mayer: 02371 -1598031 od. 01523-4093196, 
oder bei unserer GemeindeSchwester Nicole Hölscher: 0170 – 3386954. 

Vielleicht können wir irgendwann unser Angebot auch in Richtung „Mittags-
betreuung“ ausbauen? 
Bedarf wäre sicher da; es hängt allerdings an Personen, die für sich eine sinnvolle 
Tätigkeit suchen und sich engagieren möchten. Vielleicht sind Sie ja dabei!? 

Gemeindebriefverteilung

Wir wachsen immer mehr mit den anderen Gemeinden Iserlohns zu-
sammen – das merken wir sicher an manchen Inhalten unseres Gemein-
debriefes. Und das ist gut so und bietet uns auch neue Chancen! 
Das wird vermutlich bald auch die Gestaltung des Gemeindebriefes betreffen – 
wir planen einen gemeinsamen „Rahmenbrief“ mit unseren Kooperations-
gemeinden – allerdings mit teilweise „lokalen Seiten“. 
Ganz „lokal“ soll der Gemeindebrief aber weiterhin bei uns verteilt werden. 
Und dafür können wir gut noch Leute gebrauchen! 
Deswegen der Aufruf an alle, die Lust und Zeit haben, 3x im Jahr bei einem  
Spaziergang die Gemeindebriefe in Sümmern oder Heide/Hombruch zu ver-
teilen.  Wir freuen uns über jede Person, die uns hilft. 
Bitte meldet Euch bei 
Annette Hoffmann (für Sümmern): 02371 - 44869
oder bei Monika Hofmann (für Heide/Hombruch): 02371 - 944634. 

»betrifft uns alle« 

Baumfreundliche  Gemeinde

Mit der Aktion „Baumfreundliche Ge-
meinde“ möchte das OIKOS-Institut Ge-
meinden, besonders in den Kirchenkreisen 
Südwestfalens einladen, sich intensiver mit 
Bäumen zu beschäftigen und für Bäume 
und Wälder aktiv zu werden. Wer sich für 
Bäume einsetzt und mehrere Kriterien 
erfüllt, kann als „Baumfreundliche Ge-
meinde“ ausgezeichnet werden.
Daran möchten wir uns übergemeindlich 
beteiligen: Eine Initiative von Interessierten 
aus den Kirchengemeinden Versöhnung, 
Johannes, Maria-Magdalena und Erlöser 
lädt herzlich alle Interessierten zu einem Planungstreffen ein: 
Freitag, 5. September 2025, 18.00 Uhr  - Erlöserkirche , Im Wiesengrund 90

Herzliche Einladung zur Männergruppe

Auch bei uns gibt es eine neue Männergruppe. Unsere Treffen gelingen bis jetzt 
nur in größeren Abständen.
Das nächste Treffen ist am Donnerstag, den 18. September, um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus der Erlöserkirche (Im Wiesengrund 90, 58636 Iserlohn).

Wir treffen uns zum persönlichen Austausch, möchten aber auch einen 
Gottesdienst vorbereiten:
Am Sonntag, den 12. Oktober, feiern wir um 11.00 Uhr im Martin-Luther-King 
Haus (Leckingser Str. 99, 58640 Iserlohn) „Männersonntag“.
Natürlich sind zu diesem Gottesdienst auch Frauen herzlich eingeladen!
Thema: „‘P�anzen hat seine Zeit‘ (Pred. 3,2) – Wege aus der Resignation“

Ansprechpartner:
Pfarrer Christian Mayer: 02371 -1598031 oder 01523-4093196
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»betrifft uns alle« 

Kirchenasyl in der Erlöser-Kirchengemeinde

Kirchenasyl bezeichnet den zeitlich begrenzten Schutz von Personen (Verfolgten, 
Flüchtlingen) durch Unterbringung in einer Kirche (Kirchen) oder kirchlichen Gebäuden. 
Kirchenasyl ist eine Schutztradition, die bis ins Mittelalter (kirchliche Immunität) und weit 
in die Antike (z. B. an heiligen Orten) zurückreicht.

In der Ev. Erlöser-Kirchengemeinde wurden seit 2014 insgesamt 20 Kirchenasyl-Fälle 
erfolgreich durchgeführt. Dabei handelte es sich um Einzelpersonen, Paare oder Familien 
aus unterschiedlichen Ländern (Irak, Syrien, Afghanistan usw.). Begünstigt wird das 
Kirchenasyl durch die Räumlichkeiten, die in dem Gemeindehaus der Erlöserkirche zur 
Verfügung stehen, die Tatsache, dass Jens Keienburg, Kantor der Gemeinde, haupt-
amtlich bei der Flüchtlingsberatung der Diakonie arbeitet sowie das Presbyterium und 
einen engagierten Kreis von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern.  

Eine besondere Rolle in der Geschichte des Kirchenasyls spielen Katja Schönenberg, 
synodale Flüchtlingsbeauftragte, und Ghafur Awrahman, genannt „Stefan“, durch die das 
Kirchenasyl wesentlich weiterentwickelt wurde. Stefan befand sich als Ge�üchteter aus 
dem Irak selbst über ein Jahr lang im Kirchenasyl und lernte die Gemeinde dadurch gut 
kennen. Er möchte seine Dankbarkeit gern zum Ausdruck bringen, indem er sich fortan, 
sogar als Presbyter, für die Gemeinde und insbesondere für Ge�üchtete engagiert und als 
wesentliches Bindeglied gesehen wird.   

„Denn der HERR, euer Gott, (…) schafft Recht den Waisen und Witwen und hat die 
Fremdlinge lieb, dass er ihnen Speise und Kleider gibt. Darum sollt ihr auch die 
Fremdlinge lieben; denn ihr seid auch Fremdlinge gewesen in Ägyptenland.“ 
(5. Buch Mose, 10, 17-19)
Es steht gerade ziemlich schlecht um die Einhaltung dieser uralten Gesetze. Ganz 
besonders Ge�üchtete, die in Europa Schutz suchen vor Krieg, Unrechtsregimen, Gewalt, 
politischer Verfolgung und Bedrohung durch Armut und Hunger, werden in ihrer 
gesellschaftlichen und rechtlichen Position wieder mal noch weiter eingeschränkt, 
ausgegrenzt oder eben auch hier bedroht, nicht zuletzt durch den um sich greifenden 
Rechtsextremismus und immer neue Gesetzesverschärfungen. 
Die Entrechtung dieser „Fremdlinge“, die ohnehin schlechte Karten haben, die 
ausgegrenzt aus gesellschaftlichen Bezügen oft jahrelang in Ungewissheit um ihren 
Verbleib in Deutschland bangen, nimmt aktuell wieder zu. Und die Aussichten, ihre 
Angehörigen aus den Krisengebieten in den Schutzraum Europa nachholen zu können, 
sinken täglich. 

Ge�üchtete brauchen unsere Unterstüt-
zung und unseren Schutz mehr denn je. Sie 
brauchen uns als freundliche, zugewandte 
Mitmenschen an ihrer Seite, sie brauchen 
quali�zierte Beratung im Gesetzesdschun-
gel und in vielen Fällen benötigen sie auch 
Fachanwälte, die sie in ihrem Asylverfahren 
begleiten und unterstützen. 

Die Erlöser-Kirchengemeinde sieht den 
Einsatz für Menschen, die Schutz und Hilfe 
benötigen, als eine ihrer Kernaufgaben an. 
Alle eingehenden Anfragen werden zu-
nächst von Herrn Keienburg und Frau Schö-
nenberg sorgfältig geprüft. Sollten die 
beiden ein Kirchenasyl empfehlen, greift ein 
vereinbarter Ablauf.   
Seit gut einem Jahr unterstützen die Johannes– und die Maria-Magdalena-Kir-
chengemeinde diese Kirchenasyle ideell und �nanziell. Dafür sind wir sehr dankbar!
Nun sind wir zuletzt in Bezug auf unsere Kraft und unsere Zeit an Grenzen gestoßen und 
haben das Kirchenasyl pausieren lassen. Nach den Sommerferien würden wir gern wieder 
starten, Anfragen gibt es immer wieder. Dafür brauchen wir aber Unterstützung. Diese 
kann dadurch erfolgen, dass für die Person(en) im Kirchenasyl eingekauft wird, dass man 
ihnen hilft, Deutsch zu lernen, dass man mit ihnen kocht oder sie einfach nur besucht. 

Wenn Sie mehr über das Thema „Kirchenasyl“ wissen wollen, und/oder ein bisschen Zeit 
und Kraft für diese wichtige Aufgabe haben, dann melden Sie sich bitte bei 
Katja Schönenberg (0178- 6405939 ; k.kieselstern@freenet.de).
Das nächste Treffen des „Teams Kirchenasyl“ �ndet statt am 
Montag, dem 1. September um 18 Uhr im Gemeindehaus der Erlöserkirche.
Herzliche Einladung zur unverbindlichen Teilnahme!

Ihr Team Kirchenasyl der Erlöser-Kirchengemeinde

„Gastfrei zu sein vergesst nicht; 
denn dadurch haben einige ohne ihr Wissen Engel beherbergt.“ 
(Hebräer 13, 2)
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Gottesdienste

07.09.2025  11.00 Uhr ökumen. Heidebadgottesdienst  Heidebad „open air“ 
   (100 J. Heidebad!) 
14.09.2025  11.00 Uhr  Brotzeit-/Familiengottesdienst  MLK Haus 
  (anschließend Taufe)
21.09.2025  11.00 Uhr  Gottesdienst     Kreuzkirche 

28.09.2025  11.00 Uhr  Gottesdienst (Team KreuzWeise) MLK Haus 
 11.00 Uhr  Kinderkirche     Kreuzkirche 

05.10.2025  11.00 Uhr  Festgottesdienst (Erntedankfest)             Kreuzkirche 

12.10.2025  11.00 Uhr Gottesdienst „Männersonntag“ MLK Haus 

19.10.2025 11.00 Uhr  Gottesdienst     Kreuzkirche 

26.10. 2025 11.00 Uhr  Gottesdienst (Team KreuzWeise) MLK Haus 
 11.00 Uhr  Kinderkirche     Kreuzkirche 

Reformationstag
31.10.2025 18.00 Uhr  Gottesdienst in der Obersten Stadtkirche (mit Posaunenchor)
 19.00 Uhr  Gottesdienst in Johanneskirche (mit Abendmahl) 

02.11.2025 11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  Kreuzkirche 

09.11.2025 11.00 Uhr  Brotzeit-/Familiengottesdienst   MLK Haus 
  mit Gemeindeversammlung! 

16.11.2025 11.00 Uhr  Gottesdienst    Kreuzkirche 

Buß- und Bettag
19.11.2025 18.30 Uhr  ökumen. Gottesdienst    MLK Haus 

23.11.2025     11.00 Uhr  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  MLK Haus 
  mit Abendmahl
 11.00 Uhr  Kinderkirche     Kreuzkirche 

30.11.2025  11.00 Uhr  Gottesdienst zum 1. Advent   Kreuzkirche 

Kreuzkirche (Sümmern), Kirschblütenweg 10, 58640 Iserlohn,
Martin-Luther-King Haus (Heide), Leckingser Straße 99, 58640 Iserlohn
Johanneskirche (Nußberg), Berliner Platz 10, 58638, Iserlohn
Erlöserkirche (Wermingsen), Im Wiesengrund 90, 58636 Iserlohn

2. Advent
07.12.2025 11.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl Kreuzkirche 
3. Advent
14.12.2025 11.00 Uhr  Brotzeit-/Familiengottesdienst  MLK Haus
4. Advent
21.12.2025 11.00 Uhr  Gottesdienst    Kreuzkirche 
  parallel Kinderkirche 

Gottesdienste an Weihnachten(voraussichtlich)
Heilig Abend 
24.12.2025  14.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel  Kreuzkirche
 16.00 Uhr  Familiengottesdienst                                   Kreuzkirche
 15.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Krippenspiel  MLK-Haus                                                               
                          18.00 Uhr  Christvesper  MLK-Haus

1. Weihnachtstag 
25.12.2025 17.00 Uhr  musikalische Andacht  Kreuzkirche 

2. Weihnachtstag
26.12.2025 10.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst  Erlöserkirche 

28.12.2024 10.30 Uhr  Gottesdienst  Erlöserkirche 

Altjahrsabend   
31.12.2025 17.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl J ohanneskirche 

Vorankündigung für Januar/Februar 2026: 
„Best of“- Gottesdienstphase mit Partnergemeinden

Bitte beachten Sie auch die Ankündigungen in der Tagespresse
und auf unserer Homepage: www.mmg-iserlohn.de

Änderungen vorbehalten!

SEPTEMBER DEZEMBER

OKTOBER

NOVEMBER
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Geburtstage + Einverständniserklärung

-

SIE SIND 70 JAHRE ODER ÄLTER UND WÜNSCHEN,
DASS AUCH IHR GEBURTSTAG IM GEMEINDEBRIEF STEHT?

Dann unterschreiben Sie bitte folgende Erklärung:

Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von 
personenbezogenen Daten im Gemeindebrief für die Geburtstage.

Vor- und Zuname des Gemeindegliedes:

Adresse zur Zuordnung (nicht zur Veröffentlichung)

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass mein Geburtstag mit Datum, Name 
und Alter im Gemeindebrief der Ev. Maria-Magdalena- Kirchengemeinde veröffentlicht 
wird.
Die Veröffentlichung darf ohne weitere Nachfrage erfolgen. Ich bin damit einverstanden, 
dass die notwendigen Daten maschinell gespeichert und verarbeitet werden. Die 
erfassten Daten werden ausschließlich für kirchengemeindliche Zwecke verwendet.
Diese Einwilligung kann ich (teilweise oder ganz) jederzeit gegenüber der Gemeinde 
widerrufen.

Datum, Ort                                                    Unterschrift

BITTE AUSSCHNEIDEN UND EINSENDEN/ABGEBEN:
Ev. Gemeindebüro Iserlohn   Tel. (02371) 795-209  · Fax (02371)795-163
Frau Nadia Kemmoona    E-Mail: nadia.kemmoona@ekvw.de
Piepenstockstraße 29 · 58636 Iserlohn

Geburtstagsdaten werden 
aus Datenschutzgründen 
nicht veröffentlicht!
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Rückblick

Ostergottesdienst
Am Ostersonntag, am 20. April, fand der Gottesdienst im Martin-Luther-King 
Haus bereits um 8.00 Uhr statt – mit anschließendem Frühstück.  Aber es kamen 
genügend Mitfeiernde, die wie in jedem Jahr das Kreuz mit Blumen geschmückt 
haben. Auch unsere Küsterin Mirela Raik war natürlich „voll im Einsatz“ … Nach 
dem Ostergottesdienst um 11.00 Uhr in der Kreuzkirche in Sümmern  wurde im 
Gemeindesaal zusammen „gebruncht“ – mit reger Beteiligung aus beiden 
Bezirken. 

Taufgottesdienst im Freibad am 22.06.2025
In dem Fall nicht „ökumenisch“, aber doch in guter Kooperation und gemein-
deübergreifend fand der Open-air-Gottesdienst im Heidebad statt. In diesem 
Jahr standen Taufen im Vordergrund – unser Diakon Daniel Stadie hat erstmalig 
getauft! Wir durften dabei sein! 
Aber wir haben auch Kinder aus dem abgeschlossenen Kon�-Kids-Jahrgang 
gesegnet, die beim Abschlussgottesdienst am P�ngstsonntag nicht dabei sein 
konnten. 

Himmelfahrt am 29. Mai
Wie schön kann Ökumene sein - das 
„geistliche Teilen“ der frohen Botschaft 
mit anderen über Gemeinde- und  
Konfessionsgrenzen hinweg! Beim 
Open-air-Gottesdienst in Barendorf 
mit der ev. Allianz und anderen ev. 
Gemeinden aus Iserlohn wurde es 
nasser als erwartet. Aber das hat uns 
nicht am fröhlichen Feiern gehindert . 
Und wie immer gab es im Anschluss 
eine Verköstigung. 
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P�ngstmontag

Der gut besuchte Ökumenische Got-
tesdienst am P�ngstmontag (09.06.) in 
St. Josef (Iserlohner Heide) mit unseren 
katholischen Glaubensgeschwistern 
und der FEG Barendorf war in diesem 
Jahr besonders intensiv.
Kleine Anspiele machten deutlich, wie 
schnell wir aneinander vorbeireden 
können … Neben Orgel kamen auch E-
Gitarre, Blöck�öte und verschiedene 
Klanginstrumente zum Einsatz. Das 
Fürbittengebet fand in einem großen 
Kreis um den Altar herum statt (und 
mal nicht sehr „wortreich“). 
Und auch hier gab es hinterher ein 
fröhliches Zusammensein! Danke für 
die Gastfreundschaft von St. Josef! 

Rückblick

Aus�ug der Frauenhilfe

Die Frauenhilfe Iserlohnerheide hat in diesem Jahr einen Aus�ug nach Bad 
Sassendorf gemacht. Das Gruppenfoto entstand am Gradierwerk im Kurpark.
Im Brunnenhaus gab es leckeren Kuchen und auch ein Spaziergang im Park war 
für alle ein Vergnügen.                                                          Monika Hofmann

Bad Sassendorf – offenbar ein attraktives Aus�ugsziel! Jedenfalls fuhr einige 
Zeit später – wie auch schon im letzten Jahr – die Frauenhilfe aus Sümmern mit 
Begleitung unserer GemeindeSchwester Nicole Hölscher ebenfalls dorthin.
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Veranstaltungen für Erwachsene

Seniorenkreis • Sümmern/Griesenbrauck
14-täglich, mittwochs ab 14.45 Uhr im Gemeinderaum der Kreuzkirche
Hans Pukall (0 23 71) 3 51 60 60

Frauenhilfe • Sümmern/Griesenbrauck
14-täglich, mittwochs ab 14.30 Uhr im Gemeinderaum der Kreuzkirche
Frau Scherer (0 23 71) 4 54 61

Frauen-Abendkreis • Sümmern/Griesenbrauck
4-wöchentlich, dienstags ab 18.00 Uhr
Christa Laaser (0 23 71) 4 40 97

Frauenhilfe • Heide/Hombruch
14-täglich, mittwochs 15.00 Uhr im Martin-Luther-King-Haus
Jutta Sülberg (0 23 71) 3 43 56

Besuchsdienstkreis • Heide/Hombruch
4-wöchentlich nach Vereinbarung
Monika Hofmann (0 23 71) 94 46 34
oder Pfr. Christian Mayer (0 23 71) 1 59 80 31

Waldcafé • Heide/Hombruch
findet immer am letzten Sonntag im Monat von 15.00-17.00 Uhr im MLK-Haus statt, 
Monika Hofmann (0 23 71) 94 46 34, Erika Schulte (0 23 71) 4 08 09
Termine: 28.09. – 26.10. – 30.11. – 25.01.2026 

4-wöchentlich nach Vereinbarung.
Frau Schaefer (0178) 51 18 504

Besuchskreis • Sümmern/Griesenbrauck Frauentreff  • Heide/Hombruch
14-täglich, dienstags 20.00 Uhr im Martin-Luther-King-Haus
Ricarda Heistermann (0 23 71) 4 49 62

Ein Tisch gedeckt für Dich • Heide/Hombruch
jeden 3. Sonntag im Monat, 12.00–14.00 Uhr, im Martin-Luther-King-Haus
Gemeindebüro, Frau Kemmoona (02371) 795209,  Infos s. auch Seite 27
Termine: 21.09. – 19.10. –16.11. – 21.12. – 18.01.2026

Die letzten acht... • Heide/Hombruch
wöchentl. donnerstags ab 19.15 Uhr im Martin-Luther-King-Haus
Mirela Raik (0 23 71) 7 89 47 11

Spieleabend • Heide/Hombruch
ab 19.00 Uhr im Martin-Luther-King-Haus, jeder 3. Freitag im Monat
Martin Vieler (0179) 14 06 699, E-Mail: organist-mlk-haus@gmx.de

Männergruppe • mit Partnergemeinden 
nächstes Treffen: 18.09. um 19.00 Uhr im Gemeindehaus der Erlöserkirche
Pfarrer Christian Mayer: 02371 -1598031 oder 01523-4093196

                                      • Gesamtgemeinde
fi ndet donnerstags im MLK-Haus statt ( jew. von 15.30 - 19.00 Uhr)
GemeindeSchwester Ina Lück und Team (0170) 200 69 64
Termine: 21.08.  25.09. – – 06.11. –18.12.

TrauercaféTrauercafé

Woll-Mäuse • Heide/Hombruch
jeden Donnerstag, 18.00 – 20.00 Uhr, im Martin-Luther-King-Haus
Michaela Bretzke  (0160) 40 52 712
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Veranstaltungen für Kinder und ihre Familien

Vorbereitungsteam Kinderkirche • Sümmern/Griesenbrauck
1½ Wochen vor dem vierten Sonntag im Monat 
im Gemeinderaum der Kreuzkirche
Annette Hoffmann (0 23 71) 4 48 69

Kirche mit Kindern • Sümmern/Griesenbrauck
jeden vierten Sonntag im Monat · 11.00 Uhr in der Kreuzkirche
Annette Hoffmann (0 23 71) 4 48 69

Kinder- / Familienspielenachmittag für GROSS und Klein 
in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche in Sümmern
Donnerstag  05.12. - regelmäßig alle drei Wochen von 15.30 – 17.30 Uhr
Nicole Hölscher (0170) 3 38 69 54

Regelmäßiges Beratungsangebot einer Hebamme 
im Gemeinderaum der Kreuzkirche Sümmern 
Info: Nicole Hölscher: (0170) 3386954 Wir laden Dich herzlich ein zum

Kindergottesdienst
an jedem 4. Sonntag um 11.00 Uhr in der Kreuzkirche

Die nächsten Termine
28. September – 26. Oktober
23. November – 21. Dezember
Wir freuen uns auf Dich!
Im Namen des Kindergottesdienst-Teams
Annette Hoffmann

Lesenachmittag
Am Donnerstag, den 17.07. fand in unserer Kreuz-
kirche ein erster Lesenachmittag statt, der ganz im 
Zeichen der Literatur und Lesen stand.
Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich einige 
Eltern und Großeltern, um gemeinsam in die Welt 
der Bücher einzutauchen. Den Anfang machte 
Pfarrer Mayer mit einer Bildergeschichte in der Kirche. Mit Decken und Matten 
suchten sich einige danach einen gemütlichen Platz unter unseren Apfelbäumen, 
um in den Büchern zu blättern, die uns die Bücherei freundlicherweise 
ausgeliehen hatte. Ebenso gab es einen Tisch mit älteren Kinder- und Ju-
gendbüchern zum Stöbern und „Mitnehmen“ … 
Bei einem gemeinsamen Abendessen entstand eine entspannte, gemein-
schaftliche Atmosphäre. So ein Nachmittag wird in der dunklen Jahreszeit bei 
Kerzenlicht und leckeren Waffeln wiederholt.

Kinderferienspieltage
In diesem Jahr fanden keine „Kinderferienspieltage“ in unserer Gemeinde statt – 
immerhin aber der Lesenachmittag und ein weiterer Kinder- und Familienspiel-
nachmittag in und an der Kreuzkirche. 
Diakon Daniel Stadie plant eine Kinderbibel-Graffiti-Woche in der ersten Woche 
der Herbstferien im Ortlohnpark u. der Johanneskirche mit Sebastian Menzel für 
Kinder von 8-12 Jahren. Die Einladungen dafür werden zeitnah veröffentlicht! 

04.09. – 25.09. – 16.10. – 06.11. – 27.11. – 18.12. 

28.08. – 11.09. – 25.09. – 09.10. – 23.10. 
06.11. – 20.11. –04.12. – 18.12.

Kinder und Jugend
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Kinder und Jugend

Kon� Kids feiern an P�ngsten mit 
Aktionen und Gottesdienst den 
Abschluss ihres Jahrgangs 
Am P�ngstwochenende trafen sich der 
Kon�-Kids-Jahrgang der Erlöser-, Jo-
hannes-, Maria-Magdalena- und Versöh-
nungs-Kirchengemeinde und Team in 
der Johanneskirche am Nußberg. Man beschäftigte sich inhaltlich und program-
matisch mit der biblischen Geschichte vom verlorenen Sohn. 
Das ehrenamtliche Team um Pfarrer Christian Mayer und Diakon Daniel Stadie hat 
am P�ngstsamstag für die Kon� Kids verschiedene Aktivitäten vorbereitet. So 
wird draußen auf dem Kirchhof gespielt, sofern es das wechselhafte Wetter 
zulässt. Brot für das Abendmahl wird gebacken, das am Abend gemeinsam mit 
allen in der Kirche gefeiert wurde. Die Kuscheltiere dürfen dem besonderen 
Moment beiwohnen. Ein Gebetswürfel wird kreativ gestaltet, ausgeschnitten 
und geklebt sowie verschiedene Wahrnehmungs- und Vertrauensspiele werden 
angeboten. Nach dem gemeinsamen Abendessen und Programm übernachten 
die Kon� Kids inkl. Team in der Johanneskirche.
Am nächsten Morgen wird im Gottesdienst am P�ngstsonntag der gemeinsame 
Abschluss der Kon�-Kids-Zeit mit ihren Angehörigen gefeiert. Passend zum 
P�ngstfest werden Kinder und Angehörige gesegnet. Ein würdiger Abschluss mit 
der „Kleinen Kon�rmation“.                                                                     Daniel Stadie

Jubiläum des Spielenachmittags für Groß und Klein 
Wir feiern ein ganz besonderes Ereignis: das 1-jährige Jubiläum unserer Spiel-
gruppe. Was vor einem Jahr als kleines Projekt begann, um Kindern im Vorschulal-
ter einen sicheren und spielerischen Raum zu bieten, hat sich zu einem wichtigen 
Teil unserer Gemeinschaft entwickelt.
Die Spielgruppe wurde von der Gemeinde-
Schwester ins Leben gerufen, die einen Ort 
schaffen wollten, an dem Kinder nicht nur 
spielen, sondern auch lernen und Freundschaf-
ten schließen können. Diese Vision hat sich über 
dieses Jahr hinweg nicht nur erfüllt, sondern 
übertroffen. Unsere Spielgruppe ist zu einem Ort 
geworden, an dem Kinder aus verschiedenen 
Hintergründen zusammenkommen, um ge-
meinsam zu spielen, zu lernen und zu wachsen.
Im Laufe des Jahres haben wir unzählige Aben-
teuer erlebt: von Bastelstunden, in denen kleine 
Kunstwerke entstanden sind, über spannende 
Entdeckungstouren in der Umgebung, bis hin zu 
lustigen Wasser Aktionen, die uns alle zusam-
mengebracht haben. Jede Aktivität, jede Stunde 
des Spielens und Lernens hat dazu beigetragen, 
dass unsere Kinder selbstbewusster, kreativer 
und sozialer geworden sind.

Ein Dank gilt den engagierten Eltern, die ihre Zeit und Energie investiert haben, 
um diese Spielgruppe zu dem zu machen, was sie heute ist. 
Ohne ihren Einsatz wäre es nicht möglich gewesen, so viele wertvolle Momente 
zu schaffen und den Kindern eine so schöne und prägende Zeit zu ermöglichen.
An unserem Jubiläum, möchten wir nicht nur zurückblicken und die schönen 
Erinnerungen feiern, sondern auch nach vorne schauen. Die nächsten Jahre 
werden sicherlich ebenso spannend und bereichernd sein. Wir freuen uns darauf, 
neue Kinder und Familien willkommen zu heißen und weiterhin ein Ort zu sein, an 
dem die Kleinsten unserer Gemeinschaft wachsen und gedeihen können.

Ich hoffe auf weitere schöne Momente mit euch.
                                          Nicole Hölscher 
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Verabschiedung Brigitte Zywitz
Der Festgottesdienst am 6. April 2025, der zu Ehren von 
Brigitte Zywitz gefeiert wurde, wird allen Beteiligten und 
Besuchern in besonderer Erinnerung bleiben.
Die große Zahl der Gottesdienstbesucher, für die die 
Sitzgelegenheiten nicht ausreichten, zeugte von der 
Beliebtheit und Wertschätzung für Pfarrerin Brigitte 
Zywitz, deren Stelle nicht wiederbesetzt wird.
Die dunkle Wolke der Sorge über den Fortbestand des 
Gemeindezentrums Kalthof mit Jacobuskirche und 
Pfarrhaus stand über dem Fest. Superintendent Oliver 
Günther, der Pfarrerin Zywitz von ihrem Amt entp�ichte-
te, machte keine konkreten Angaben zur Zukunft.
Zum Ausklang des Festes mit Sektempfang, Fingerfood, 
Kaffee und Kuchen gab es Gelegenheit zu persönlichen 
Gesprächen, wobei so manche Träne �oss.

Verabschiedung Jürgen Löprich
Am P�ngstsonntag, den 9. Juni, wurde Jürgen Löprich aus seiner Pfarrstelle in der 
Versöhnungs-Kirchengemeinde in „seiner“ Bauernkirche in den Ruhestand 
verabschiedet.
Auch aus der ehemaligen Berliner Partnergemeinde war eine Delegation von vier 
Personen gekommen, um an dem Festgottesdienst um 16.00 Uhr teilzunehmen. 
Diesen Termin hat Pfarrer Löprich bewusst gewählt, um seine drei Kinder und ihre 
Familien an diesem Tag bei sich zu haben zu können. Als Einstimmung spielte der 
Posaunenchor wohlbekannte Kirchenlieder. Die musikalische Begleitung 
übernahm das Kantorenehepaar Springer mit Beteiligung der Senioren-Kantorei, 
was den Festgottesdienst zu einem einmaligen Erlebnis machte.
Danach ging es in die Oberste Stadtkirche. Dort hielten unter anderem die 
stellvertretende Bürgermeisterin Eva Kirchhoff und der erste Vorsitzende des 
Fördervereins der Bauernkirche, Jörg Teckhaus, ihre Grußworte. Es folgten viele, 
fantasievolle Beiträge zu Ehren von Jürgen Löprich.
Gegen 19.30 Uhr zog die geladene Festgemeinde ins Lutherhaus, um dort mit 
Bratwürstchen, einem wunderbaren Salat- und Dessertbüffet und diversen 
Getränken noch lange zusammenzusitzen und zu feiern.

Dies und das

Telefonandachten
Der Ev. Kirchenkreis Iserlohn bietet 
jeden Freitag unter der gebührenfrei-
en Telefonnummer 02371 - 5629986 
eine neue Andacht zum Hören an. 
Diese sind auch digital abrufbar unter: 
www.kirche-iserlohn.de/podcast.
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Waldcafé und Trauercafé

HERZLICHE EINLADUNG ZUM WALDCAFE im Martin-Luther-King 
Haus immer am letzten Sonntag im Monat von 15 bis 17.00 Uhr.
Bei Kaffee und Kuchen oder Waffeln sitzen Alt und Jung in gemütlicher 
Runde zusammen. Hier ist die Gelegenheit, mit Bekannten ins Gespräch zu 
kommen und neue Leute kennenzulernen. 
Auch Kinder sind ganz herzlich willkommen.

Die nächsten Termine 2025/26 sind:
28.09.2025
26.10.2025
30.11.2025
25.01.2026

Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage: mmg-iserlohn.de

Ein Tisch gedeckt für Dich

MITTAGSTISCH IM MARTIN-LUTHER-KING HAUS
Ehrenamtliche aus dem Stadtteil Iserlohner Heide-Hombruch laden ein 

zu einem gemeinsamen Mittagessen für Jung und Alt, das an 
jedem dritten Sonntag im Monat im Martin-Luther-King Haus, 

Leckingser Str. 99, statt�ndet.

Der Abgabepreis für ein 3-gängiges Mittagessen mit einem Getränk
beträgt 6,00 € je Teilnehmer, Kinder zahlen die Hälfte.

Wenn Sie nicht jeden Sonntag allein essen, sondern sich gern an einen 
gedeckten Tisch setzen und andere Leute kennenlernen möchten, 

dann sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Die nächsten Termine:
 21.09. – 19.10. – 16.11. – 21.12. – 18.01.2026

Achtung - neue Uhrzeit: 
seit März 2025  beginnt der Mittagstisch

um  12.30 (bis 14.30 Uhr).
(vorher ist ein Gottesdienstbesuch gut möglich!)

Um das Essen planen zu können, bitten wir um eine 
 bis zum 10. des jeweiligen verbindliche Anmeldung

Monats telefonisch im Gemeindebüro: 
(02371) 795209 (Frau Kemmoona).

Bürozeiten:
Mo. 9 -13.00 Uhr, Di.   9 -13.00 Uhr, Do. 9 -16.00 Uhr, Fr.   9 -12.00 Uhr

WANN:  21.08.   25.09.   06.11.   18.12.
ZEIT:   15.30 Uhr

Hier haben Sie die Möglichkeit, Ihre Trauer weiter zu verarbeiten und nochmals
bewusst Abschied zu nehmen. Sie können sich mit anderen Trauernden bei

Kaffee und Kuchen austauschen, aber auch das persönliche Gespräch suchen.
Für Berufstätige bis 19 Uhr sind wir  vor Ort ansprechbar.

Bitte melden Sie sich vorab bei GemeindeSchwester und Trauerbegleiterin
Ina Lück, Telefon:  oder E-Mail:  an.0170 200 6964 Ina.Lueck@ekvw.de

Doch auch spontane Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Das Trauercafé

Herzliche Einladung zum

im Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99, 58640 Iserlohn
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Männerarbeit

Jahresexkursion der Männerarbeit ins Ahrtal 03./04. Juni 2025
Die Männerarbeit in unserer Landeskirche ist in Regionen eingeteilt; unser Kirchenkreis 
gehört zur Region Südwestfalen und wir arbeiten mit den Kirchenkreisen Lüdenscheid-
Plettenberg und Siegen-Wittgenstein eng zusammen. Seit  2018 bin ich 
Synodalbeauftragter für die Männerarbeit im Kirchenkreis. Vom 3.- 4. Juni war ich an der 
Durchführung unserer diesjährigen Jahresexkursion für Gruppenleiter beteiligt. In 
diesem Fall sind wir mal aus unserer Region hinausgefahren und haben die 
Flutkatastrophenregion um Bad Neuenahr - Ahrweiler herum besucht. 

Pfarrer Karl-Heinz Köster, Krankenhausseelsorger im Münsterland, hat 
uns begleitet und uns manche Türen geöffnet. Er war in der Zeit nach der 
Flutkatastrophe im Sommer 2021 freiwilliger Aufbauhelfer, konnte aus 
seiner eigenen Erfahrung viel erzählen, aber vor allem auch Kontakte zu 
den Betroffenen ermöglichen. 
Auch vier Jahre nach der Katastrophe ist die Infrastruktur noch längst 
nicht wiederhergestellt, an ganz vielen Stellen gibt es enorme 
Bautätigkeit und auch viele nach wie vor zerstörte und verfallene 
Gebäude. 
Das Ausmaß der damaligen Katastrophe war für uns unvorstellbar, und 
für alle direkt Betroffenen war es natürlich ein unglaublich traumatisches 
Erlebnis.
Auch wenn es viele �nanziellen Zusagen und Aufbauhilfen gab – vieles ist 
dann doch an „Verwaltungsvorschriften“ gescheitert oder irgendwie 

„versickert“ und längst nicht immer dort angekommen, wo es dringend gebraucht 
worden wäre … 
Die Betroffenen waren dankbar für unseren Besuch. Für sie ist es wichtig, dass ihre Region 
wieder besucht wird, dass aber auch ihre Schicksale wahrgenommen werden. 
Für uns waren es gute und so bereichernde Begegnungen, die aber auch viel Fragen und 
Nachdenken angeregt haben: Wie solidarisch sind wir, wenn Menschen in Not geraten? 
Für die Menschen in den Katastrophengebieten war es ein Segen, dass sofort freiwillig 
Helfende kamen, die dann gleich ganz tatkräftig, sehr verlässlich und teilweise über lange 
Zeiträume geholfen haben.  
Möge auch uns das gelingen, dass wir da Solidarität üben, wo wir es können. 
Ihr/Euer Pfarrer Christian Mayer 

 O Ich/Wir gebe(n) eine einmalige Spende in Höhe von .........Euro.

Ev.Maria-Magdalena-Kirchengemeinde (allgemein)

Gemeindebezirk Heide und Hombruch Martin-Luther-King-Haus

Gemeindebezirk Sümmern und Griesenbrauck Kreuzkirche

Unsere Bankverbindung: Ev. Maria Magdalena Kirchengemeinde
Sparkasse Iserlohn

IBAN: DE 44 4455 0045 0004 0100 39
Verwendungszweck: Spende-Kirchgeld

Name:……………………………………….Vorname:……………………………………..

Straße:………………………………………PLZ,Ort:………………………………………

MMMMmmm :::;;NN    

Monatlich:…………….Euro. In Worten:……………………………………………….

Konto.-Nr.:…………………………………  BLZ:……………………………………….

Name der Bank od.Sparkasse:………………………………………………………….

Datum:………………………….Unterschrift:………………………………………….

Freiwilliges Kirchgeld

Erklärung zum „Freiwilligen Kirchgeld“

Sehr geehrte Gemeindeglieder,
wir möchten auch weiterhin eine lebendige Gemeinde sein!
Damit unsere Gemeinde auch in Zukunft ein Ort des lebendigen Glaubens, der 
Gemeinschaft und des Engagements für andere sein kann, bitten wir Sie um das 
freiwillige Kirchgeld.
Durch Ihre Unterstützung die zu 100% unserer Gemeinde zugute kommt, sichern 
Sie den Fortbestand unserer Gemeindearbeit.

Vielleicht haben Sie für uns etwas übrig ?
(Bitte ankreuzen)
O Ich / Wir überweise/n den Betrag ohne weitere Aufforderung oder als 
Dauerauftrag.
O Ich möchte freiwilliges Kirchgeld als Spende zahlen. Hiermit ermächtige(n) 
ich /wir sie widerru�ich, die unten genannte Summe monatlich zu Lasten 
meines/unseres Kontos jeweils in der Mitte eines Monats einzuziehen.

 O 
 O 
 O 

Mein Kirchgeld soll verwendet werden für: (Bitte unten ankreuzen)

Sie können uns diese Erklärung zukommen lassen:
Per Post, Fax, Mail oder persönlich an das Gemeindebüro
bei Pfr. Mayer oder Mitarbeitern der Gemeinde abgeben.
Eine Spendenbescheinigung geht Ihnen automatisch zu. 

Ev. M
aria-M

agdalena-Kirchengem
einde Iserlohn

G
em

eindebüro: Piepenstockstr. 29, 58636 Iserlohn  Telefon: 02371-795209     Internet: w
w

w
.m
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g-iserlohn.de
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Dank an / Impressum
Wir danken den nachstehenden Firmen und Personen, 
die durch ihre Spende den Druck dieses Gemeindebriefes unterstützen:

Björn Beielstein Heizung-Sanitär  Hombrucher Weg 23  4 05 73

Brey Rolladen - Markisen Hombrucher Weg 22 93 87- 0

Landmarkt Hof Drepper GbR Trecklenkamp 1 91 92 16

Stefan Häuschen Blumen Bixterhauser Hellweg 42  4 47 94

Fiebig GmbH & Co. KG Hüte-Mützen  Am Großen Teich 8 9 49 50

Heide-Apotheke, Phong Nguyen e.K  Ginsterstraße 19 94 47 60

Autohaus Aller GmbH  Schapker Weg 19 3 44 55

Inline-Skater-Halle Iserlohn Sümmern  Langer Brauck 13 46 19 97

Schillerplatz 6 · 58636 Iserlohn

Telefon: (02371) 216-0

Telefax: (02371) 216-556

E-Mail: info@sparkasse-iserlohn.de

Web: www.sparkasse-iserlohn.de
Gut für Iserlohn.
Sparkasse.

IMPRESSUM
Herausgeber: Ev. Maria-Magdalena-Kirchengemeinde Iserlohn 
Redaktion:
Pfarrer Mayer: Telefon (0 23 71) 1 59 80 31   mobil (0 15 23) 4 09 31 96      E-Mail: christian.mayer@ekvw.de
Erika Schulte:  Telefon (02 37 1) 4 08 09                                                                 E-Mail: erikaschulte@gmx.net

Nächste Ausgabe: voraussichtlich Dezember 2025 
Satz/Layout: Sabine Sahlmann   Druck: GemeindebriefDruckerei
Au�age: 2.500 Stück

Die Gemeindezeitung der Evangelischen Maria-Magdalena-Kirchengemeinde Iserlohn erscheint dreimal 
im Jahr. Jedes Gemeindemitglied ist herzlich eingeladen, das Redaktionsteam mit Anregungen für die 
Gemeindezeitung zu unterstützen. Die Redaktion behält sich das Recht vor, ggf. Änderungen, Kürzungen 
oder Streichungen vorzunehmen. Alle Gra�ken und Bilder, soweit nicht anders angegeben: »Gemeinde- 
brief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit«, Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP) g 
GmbH, Frankfurt (Main). Bilder: Lizenzfrei von FreePhotos, pixabay und freepik.
Hinweis: Sämtliche Bezeichnungen in diesem Gemeindebrief richten sich an alle Geschlechter.

 
REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE IST DER 07.11.2025
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